
Eckbau einer Blockrandbebauung, erb. 1909/10
Nordöstlicher Eckbau einer Blockrandbebauung des
frühen 20. Jahrhunderts zwischen Effinger-,
Gutenberg-, Kapellen- und Monbijoustrasse.
Einzelne Häuser heute zum Teil durch Neubauten
ersetzt.
Der markante Eckbau wurde 1909/10 von Eduard
Rybi und Ernst Salchli für die Druckerei der
Tageszeitung 'Der 'Bund' als letztes Haus des
Baugevierts errichtet. Der Sandsteinbau auf L-
förmigem Grundriss hat vier Geschosse und ein
Mansartdach. Die abgerundete Fassade geht in der
Dachzone in eine durch Säulen akzentuierte Laube
mit darüberliegendem polygonalem Scherm über.
Der Uhrturm an der Nordfassade wirkt als Landmark.
Die Strassenfassade weist im Ergeschoss
Sichtfugen und Bogenöffnungen auf; die
Obergeschosse werden durch Lisenen, Gesimse,
Rundbogen- und Stichbogenfenster gegliedert. Das
Innere wurde mehrfach verändert, im Dachgeschoss
sind aber zahlreiche originale Ausstattungen wie
Stuckaturen, Täfer, Wandkeramik oder Cheminées
erhalten. Hofseitig erfolgten diverse Anbauten.
Der städtebaulich wichtige Bau nimmt Formen des
Berner Barock auf und befolgt damit die Forderung
der Heimatschutzbewegung, einheimische
Bauformen und -materialien zu berücksichtigen. Die
exponierte Lage in einer Strassengabelung verstärkt
die Wirkung noch zusätzlich. Raffiniert ist die
Situierung des Uhrturms, der genau in der
westlichen Sichtachse der Bundesgasse liegt.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986 / wf 2016

1917 Gewerbeeinrichtung
1930 Umbau
1945 Umbau
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